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Bhutan und Vietnam wurden aus unterschiedlichen 
Gründen prominente Partnerländer der schweize
rischen Entwicklungshilfe. Am Beispiel Bhutans zeigt 
der Autor auf, wie wichtig private philanthropische 
Kontakte in der Frühphase der Entwicklungshilfe 
waren, so etwa die ausgesprochen freundschaftlichen 
Beziehungen zwischen der Zürcher Unternehmer
familie von Schulthess und dem bhutanesischen 
Königshaus. Detailreich wird die Geschichte zwischen 
den zwei Kleinstaaten nachgezeichnet, in welcher 
schweizerische Praxis und Traditionen die ersten 
Entwicklungsaktivitäten prägten. Im Fall von Vietnam 
verlangsamte der Kalte Krieg und die antikommuni
stische Haltung der schweizerischen Regierung die 
Aktivitäten der Schweiz stark, nur wenige Projekte 
mit dem sozialistischen Vietnam wurden lanciert. Erst 
in den 1990er Jahren, als sich Vietnam wirtschafts
politisch öffnete und für den schweizerischen Markt 
interessant wurde, setzte eine intensivere technische 
Entwicklungshilfe ein.
Das Buch macht deutlich, wie sich westliche und 
nichtwestliche Akteure bemühten, einen passenden 
Weg zur Modernisierung und Weltmarktanbindung 
der beiden asiatischen Staaten zu finden.
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